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><? ater unser, der Du bist auf Erden,
Halt' uns frei von aller Nebellion;
Laß uns ja nie demokratisch werden,
Laß uns nie mit deutschem Licht bedroh'n!
Laß uns in dem trauten Dunkel wandern,
Das uns vor dem Sonnenstiche schützt,—
Gib das Menschenrecht an einen Andern,
Weil der Deutsche schon zu viel besitzt! —
„Im Namen der heiligen Allianz !"

Vater unser, der.Du bist dort Oben,
Laß uns hier den alten Schlendrian;
Laß uns, Herr, die Absoluten loben,
Wie wir es mit Lust bis jetzt gethan;
Herr, erhalt' uns selbst die kleinsten Fürsten,
Wer erhielte sie denn sonst als Du?
Laß uns ferner ihre Stiefel bürsten,
Denn sie drücken uns dafür als Schuh!
/I 'e knnckestâ Ium lancknmns!"

Vater unser, der Du alles lenkest,
Schütze Deutschland vor der Einigung —
Wenn Du noch ein Dutzend Fürsten schenkest,
Sind wir gern bereit zur Huldigung.
Gib uns keine deutschen Vo lkesfeste,
Sondern heil'ge Fürstentage nur , —
Gib uns — und gewiß, das ist das best
Gib uns wieder die Censur!
„ln niiinin, 8rk><mla>8soanloruin."



Vater unser , der Du mich verstanden,
Laß die Geistlichkeit im alten Flor;
Laß uns in den alten , süßen Banden,
Richte neu den h e i l 'g e n Stu hl empor;
Führ ' uns in die alten Gleise wieder,
Wo der Bürger - Mensch  acht Kreuzer galt,

Reiße jedes Zeitgebäude nieder,
Daß nicht ruht auf „fürstlicher"  Gewalt!  —

„Heilige Dummheit bitt ' für uns !"

Vater unser , Vater aller Leiber , —
Mach ' die deutschen Geister gut und dumm!
Gib uns ferner gute Ochsentreiber
Für das deutsche Ochsen -Publikum!
Laß das Volk ja über nichts ergrimmen,
Nimm ihm weg das letzte bischen Kraft —
Willst Du ihm das schönste Ziel  bestimmen
Hilf ihm baldigst zur Leibeigenschaft!
„^ ioolau « vokri' sonm !"

Vater unser , daß sind meine Bitten , < M
Bin ich nicht ein reiner Patriot ? -
Als Du Deutschland für den Bund beschnitten '
Gabst Du mehr als unser täglich ' Brod!
Laß uns , Vater , ja nichts mehr erwerben!
Deutschland hat erreicht sein höchstes Loos!
Laß uns dumm,  wie wir gelebet , sterben —
Und die Nachwelt spricht : „das Volk war groß !" Amen.
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